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Zum Nachdenken 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Besucher der Adventgemeinde! 
 
Es geht ums Ganze 
Gedanken zum Buß- und Bettag 
 
Wer vergibt, eröffnet anderen die 
Möglichkeit, Unrecht einzugestehen. 
Vergebung ohne Eingeständnis der 
Schuld gibt es jedoch nicht 
 
„Vergib mir! Das bedeutet: Gib mir eine 
neue Chance!“ So erklärt es ein Berufs-
schüler. „Zum Beispiel, wenn ich 
jemanden verprügelt habe, einsehe, dass das Mist war und mich dafür ent-
schuldige.“ Ein drastisches Beispiel. Aber es macht klar: Wenn wir einen ande-
ren verletzen oder schädigen, mit Worten oder mit Taten, dann brauchen wir ei-
ne neue Chance. Die steht aber immer erst am Ende der Geschichte. Dann, 
wenn ich erstens einsehe, dass ich Mist gebaut habe, wenn ich das dann auch 
noch zweitens zugebe und mich drittens um Wiedergutmachung bemühe. 
 
Vergebung ohne Eingeständnis der Schuld gibt es nicht. Alles andere wäre „bil-
lige Gnade“ (Dietrich Bonhoeffer). Dem Satz stimme ich vorbehaltlos immer 
dann zu, wenn es um die Schuld anderer geht. Habe ich mich selbst schuldig 
gemacht, fällt mir das viel schwerer. In der Regel ziehen wir es vor, die Verant-
wortung beiseite zu schieben.  
 
Die Bibel erzählt ständig Geschichten von teurer Gnade: von Kain, der un-
gerecht behandelt und zum Brudermörder wurde. Von David, der der Schönheit 
Bathsebas erlag und Ehebruch beging. Von Petrus, der in arger Bedrängnis 
seinen Freund Jesus praktisch verleugnen musste. Die Bibel erzählt aber auch, 
dass Kain überführt wurde, David einen Prozess der Selbsterkenntnis durchlief 
und Petrus bitterlich weinte. Kain durfte weiterleben, David blieb König, Petrus 
wurde Apostel. Alle bekommen eine neue Chance, aber nicht ohne Erkenntnis 
ihrer Schuld.  
 
Ohne neue Chance wäre unsere Geschichte mit Gott bei Kain schon zu Ende 
gegangen. Aber die biblische Analyse geht weiter. Schnörkellos stellt Paulus 
fest: Wir alle tun das, was wir nicht wollen, auch die Frömmsten unter uns. Kei-
ner ist vor Gott gerecht. Wir sind alle auf seine Vergebung angewiesen (Römer 
3,21-23). Also: Es geht nicht um einzelne schlechte Taten. Es geht ums Ganze. 
Um unsere universale Verstrickung in Schuld. Auf das Bekenntnis der offenen 
Schuld erfolgt der Freispruch. Das ist keine billige Gnade. Vielmehr ein Riesen-  
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Zum Nachdenken Aus dem Gemeindeleben 
 
vorschuss, die neue Chance, die wir uns nicht selbst geben können. Sie macht 
uns erst frei, eigene konkrete Schuld zu erkennen. Vielleicht schaffen wir es von 
dieser Basis her auch einmal, konkretes Unrecht zuzugeben oder es anderen 
zu vergeben. Deshalb bitten wir im Vaterunser: „Vergib uns unsere Schuld, wie 
auch wir vergeben unseren Schuldigern.“ (Matthäus 6,12). Ein Automatismus ist 
das nicht. Aber eine Riesenchance. 
 
In Anlehnung an eine Idee von Adelheid Ruck-Schröder  
 
Beste Grüße 
 
 
 
Paketaktion Kinder helfen Kindern 
 
Es ist mittlerweile eine gute Tradition, dass wir 
Dortmunder an der Paketaktion Kinder helfen Kindern teilnehmen. Auch in die-
sem Jahr werden wieder Pakete zu den ärmsten Kindern in Osteuropa ge-
schickt. 
 
Macht mit! Ladet eure Freunde, Bekannten, Arbeitskollegen und alle anderen 
ein, auch mit zu machen. Jeder kann ein Paket packen. Das ist kein großer 
Aufwand. Und wenn jeder mitmacht, werden insgesamt viele Pakete verschickt 
und vielen Kindern wird eine Freude gemacht. (tm) 
 
 
Bezirksversammlung in Unna 
 
Unna. Am 12. September waren die Gemeinden aus Dortmund, Essen, Bo-
chum, Münster und Umgebung zur Bezirksversammlung des Bezirks Nord ein-
geladen. Die Bezirksversammlung stand unter dem Motto „Wir wählen Hoff-
nung“.  

Wir konnten ansprechende 
Predigten, Musikbeiträge mit 
verschiedenen Musik-
richtungen und – vor allem – 
Gottes Gegenwart erleben. 
Auch einige Kinder und 
Jugendliche aus Dortmund 
trugen mit einem Lied zur 
Gestaltung des Gottesdiens-
tes bei. (tm) 
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Aus dem Gemeindeleben 
 
Stadtgottesdienst der Adventisten im Raum Dortmund 
  
Am 29.08.2009 war im 
Gemeindehaus in der 
Eintrachtstraße der 2. 
Stadt-Gottesdienst. Elí 
Diez, ein Spanier, hielt die 
Predigt. Das Thema der 
Predigt war Lust oder 

Last? Es ging darum, ob man die 10 Gebote nur 
hält oder sie auch erfüllt! Z. B. du sollst nicht töten: 
man tötet nicht, aber wenn man schon einen 

einzigen Gedanken des Hasses aufkommen lässt hat man getötet! Der Gottes-
dienst wurde mit 
musikalischen Darbietungen 
noch verschönert. 
 
Es waren sehr viele da, auch 
aus der Gemeinde Roden-
berg. Am Nachmittag gab es 
Essen und Getränke. Nach 
dem Essen gab es dann eine 
2. Predigt. Auch in dieser Pre-
digt konnte Eli Diez begeis-
tern. Vor der Predigt berichtete 
Eli Diez von Neuigkeiten aus 
dem Adventverlag. (jm)
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 Aus dem Gemeindeleben 
 
Einschulungsgottesdienst in Dortmund mit vielen Kin dern 
 
Am 22.08.2009 fand wieder der Einschulungsgottesdienst für die „I-Männchen“ 
der Dortmunder Gemeinde statt. 

  
Albert Bleim, Bethel 
Günther und Denis 
Jetscho begingen in der 
vorhergehenden Woche 
ihren ersten Schultag und 
waren - mit Ranzen und 
Schultüte gewappnet - 
bereit für den „Ernst des 
Lebens“. 
 
Pastor Manuel Bendig 
bezog die gesamte 
Gemeinde mit ein, indem 
er während seiner 
Ansprache die Schüler aller Klassen ebenfalls nach vorne kommen ließ, um 
dann die Gemeinde bezeugen zu lassen, dass sie voll hinter jedem Heranwach-
senden stehe. 
 
Zum Schluss wurde um den reichen Segen Gottes gebeten. (gs) 
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Aus dem Gemeindeleben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Geschwister, Jugendliche und Freunde! 
 
Wie bereits angekündigt planen der Ausschuss und die Gemeindeleitung vom  
2. Juli bis 4. Juli im nächsten Jahr ein gemeinsames Wochenende mit allen 
Geschwistern, Jugendlichen, Teenies, Kindern und Freunden der Gemeinde. 
Wir werden sicherlich viel Spaß und Freude sowie auch besinnliche Zeiten mit-
einander verbringen. 
 
Die Anreise ist am Freitag, den 02.07.2010. 
Abendessen gibt es um 18:00 Uhr. 
Die Abreise ist am Sonntag, den 04.07.2010 ab ca. 15:00 Uhr geplant. 
 
Alle die an diesem Wochenende teilnehmen wollen, können sich jetzt schon bei 
der Gemeindeleitung anmelden. Ein verbindlicher Anmeldebogen wird noch er-
stellt und dann verteilt. 
 

Haltet EUCH diesen Termin frei. 
 
Wir können uns jetzt schon auf dieses Wochenende freuen und schon anfangen 
Geld für die Teilnahme an diesem Wochenende zurückzulegen. 
 
Für finanziell schwach gestellte Teilnehmer kann ein Zuschuss über Manuel 
Bendig beantragt werden. (seg) 
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Predigtplan Spenden 
 

DDaattuumm  DDoorrttmmuunndd  
DDoorrttmmuunndd--
RRooddeennbbeerrgg  LLüünneenn  LLii ffeell iinnee  

03. Okt A. Kampmann M. Marzentowicz J. Wilde M. Jelinek 

10. Okt A. Schwarz D. Müller W. Hoffmann A. Kampmann 

17. Okt H. Weyland A. Kampmann H. Schmidt M. Meier 

24. Okt A. Kampmann M. Jellinek M. Bendig K. Rose 

31. Okt M. Knoll M. Bendig (A) Chr. Badorrek B. Bleil 

07. Nov M. Bendig Chr. Badorrek A. Kampmann C. Badorrek/ Pavel 

14. Nov Chr. Badorrek U. Herfurth M. Bendig A. Kampmann 

21. Nov Gemeinde M. Bendig Gemeinde M. Peuker 

28. Nov M. Bendig St. Adam Gemeinde W. Schulz 

05. Dez D. Müller M. Bendig O. Wendel A. Kampmann 

12. Dez Chr. Badorrek M. Bendig n.n. 1Y4J / C. Badorrek 

19. Dez M. Bendig (A) B. Rieckhof H. Weyland A. Kampmann 

26. Dez B. Kellich Chr. Badorrek M. Bendig (A) C. Badorrek 
A = Abendmahl 
 

ANZEIGE 

Titus Müller liest - live in Dortmund -  
aus seinem neuen Roman DAS MYSTERIUM 
am Dienstag, den 13. Oktober 2009 um 19:30 Uhr 
in der Pauluskirche, Schützenstr. 35 in Dortmund  
Eintritt: 6 € / ermäßigt 4,50 € 
Vorverkauf: KulturInfoShop, Kampstr. 1 oder 
ALPHA Buchhandlung Dortmund, Olpe 35,  
Tel. 0231 528383,Dortmund@ALPHA-Dortmund.de,  

 
 

Spenden  
Besondere Spenden-Anliegen der Gemeinde Dortmund 
Sa  03.10. Bergheim Mühlenrahmede 
Sa  02.01. Bergheim Mühlenrahmede 
 

Besondere Spenden-Sammlungen für NRW und weltweit  
Sa  10.10. Erntedank und Katatrophenfonds 
Sa 28.11. Gebetstagsgaben und Heimatmission 
 Stand: 24.09.2009 
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Termine und Veranstaltungen  
 

Oktober 
Do 01.10.  Jugend-Stammtisch 
Sa 03.10. Potluck mit Gemeindenachmittag  
Sa  03.10. – 04.10. Pfadfinder-Übernachtung im Gemeindehaus 
Mi 07.10.  Religionsunterricht (1. Jahr) 17:30 Uhr 
So 25.10.  Pfadfinder 
Di 27.10.  Religionsunterricht (3. Jahr) 17 Uhr 
Mi 28.10.  Religionsunterricht (1. Jahr) 17:30 Uhr 
Fr 30.10.  Gemeindeältestenbesprechung 
 

November 
Sa 01.11. Abendmahl / Potluck mit Gemeindenachmitta g  
Do 05.11.  Jugend-Stammtisch 
Sa 07.11.  Taufjubiläum / Taufe 
   Pfadfindergottesdienst in Bochum 
Mi 11.11.  Religionsunterricht (1. Jahr) 17:30 Uhr 
Mi 11.11.  Gemeindeausschuss  
So 15.11.  Begegnungstag DeVauGe-Stiftung 
Mi 18.11.  Religionsunterricht (1. Jahr) 17:30 Uhr 
So 22.11.  Pfadfinder 
Di 24.11.  Religionsunterricht (3. Jahr) 17 Uhr  
Mi 25.11.  Religionsunterricht (1. Jahr) 17:30 Uhr 
Sa 21.11.-28.11. Gebetswoche 
Fr 27.11.  Agapemahl 
Sa 28.11.  Konzert der Bläser aus NRW 16 Uhr 
So 29.11.  Pfadfinder 
 

Dezember 
Do 03.12.  Jugend-Stammtisch 
Sa 05.12. Potluck mit Gemeindenachmittag  
So 06.12.  Seniorenkreis 
Di 08.12.  Pfadfinder-Arbeitskreis 19 Uhr 
Mi 09.12.  Religionsunterricht (1. Jahr) 17:30 Uhr 
Di 08.12.  Religionsunterricht (3. Jahr) 17 Uhr 
So 13.12.  Pfadfinder 
Mi 16.12.  Religionsunterricht (1. Jahr) 17:30 Uhr 
Sa 19.12.  Abendmahl 
Di 22.12.  Religionsunterricht (3. Jahr) 17 Uhr 
Do 31.12.  Jahresschluss-Gottesdienst 
 Stand: 24.09.2009 
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 Pfadfinder 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
Christliche Pfadfinderinnen und Pfadfinder der Adve ntjugend 
 
 
 
03.10. Übernachtung im Gemeindehaus für die Jungpfadfinder bis 12 Jahre. 
- 04.10. Start direkt nach dem Gemeinde-Potluck, Ende Sonntag nach dem 

Frühstück. Schlafsachen (Schlafsack etc.) mitbringen.  
 Verantwortlich: Hans-Jürgen, Alexander, Anatoli 
 
 
25.10. Schwimmen im Nordbad von 10 bis 12:30 Uhr. 1,50 € mitbringen. 
 Verantwortlich: Hans-Jürgen, Waldemar, Daniel 
 
 
07.11. Pfadfindergottesdienst in Bochum, Schillerschule von 11 bis 17 Uhr 

Ob wir als Dortmunder teilnehmen, steht noch nicht fest. 
 
 
22.11. Pakete packen für Kinder helfen Kindern und Gesellschaftsspiele  
 von 10 bis 12 Uhr 
 Verantwortlich: Kinder-helfen-Kindern-Team, Waldemar, Tom 
 
 
29.11. Üben für die Altenheim-Aktion und Bibelquiz von 10 bis 12 Uhr 
 Verantwortlich: Alexander, Daniel, Kuri 
 
 
13.12. Singen im Altenheim, Uhrzeit wird noch bekannt gegeben 
 Verantwortlich: Alexander, Tom, Hans-Jürgen, Rudi 
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November 
Bendig Manuel 01.11.  
Grünfeld Julia 08.11.  
Dzemailov Daniel 13.11.  
Günther Kuri 15.11.  
Hauke Reinhard 21.11.  
Teichrib David 26.11.  
Grenz Ella 27.11. (70) 
Hein Inna 27.11.  
Hein Karina 27.11.  
Mitas Czeslaw 27.11.  

Geburtstage  
 
Allen Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich u nd  
wünschen ihnen Gottes reichen Segen! 
 

Oktober 
Grünfeld Eduard 01.10.  
Herdt Anatoli 01.10.  
Mitas Janett 01.10.  
Namyslo Stefania 04.10.  
Reichert Melanie 06.10.  
Teichrib Rosa 06.10. (74) 
Wehbrink Fritz 06.10. (84) 
Martin Petra 07.10.  
Geiger Reinhold 08.10. (89) 
Fuchs Christian 09.10.  
Höltermann Detlef 10.10.  
Reiband Gennadi 13.10.  
Bleim Alexander 15.10.  
Teichrib Elina 18.10.  
Teichrib Valerij 18.10.  
Heidemann Wilhelm-Friedrich 26.10. (80) 
Hein Irina 30.10.  
Reiband Denis 30.10.  

 
 
 
 
 
Dezember 
Herdt Viktor 01.12. (72) 
von Rottkey Edeltraut 06.12.  
Saint-Fleur de Claus Hulda 07.12.  
Fuchs Saskia 10.12.  
Heil Lydia 13.12.  
Dzemailov Elisabeta 20.12.  
Hein Peter 20.12.  
Olbrisch Nadija 21.12.  
Uschmann Edith 25.12. (73) 
Bleim Roman 26.12.  
Odak Maria 27.12. (78) 
Martin Jutta 31.12.  
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Geburtstage Gemeinde-Familie 
 
Kinder und Jugendliche 
Kowalewski Marco 03.10.1999 
Reichert Laura 08.10.2002 
Pleskowski Michell 11.10.2003 
Günther Sara 27.10.1999 
Poguljailo John 31.10.2003 
Alberg Gabriela 08.11.2004 
Reichert Mandy 12.11.1995 
Saint-Fleur de Claus Marc 22.11.2000 
Martin Julian 26.11.1995 
Grünfeld Marie-Nicole 06.12.2007 
Müller Cara, Darleen 10.12.1998 
Fuchs Tamara 19.12.1998 
Günther Bethel 28.12.2001 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gemeinde-Familie 
Hochzeiten:  
Karla und Dirk Steinhagen haben sich am 22.08.2009 das Ja-Wort gegeben und 
am selben Tag haben auch Verena Murillo Maul und Paco Murillo Delgado 
geheiratet. 
 
Taufjubiläum im 4. Quartal 2009:  
Schwester Edeltraud von Rottkey wurde vor 50 Jahren am 19.10.1959 getauft. 
Schwester Jutta Martin hat am 12.12. ihr 50. Taufjubiläum. 
 
Sterbefall 
Schwester Edith Kühne starb am 15.09.2009 im Alter von 85 Jahren. 
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Telefonnummern und mehr 
 
Kontaktdaten bitte der Homepage entnehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Homepage  www.sta-dortmund.de 
E-Mail  info@sta-dortmund.de 
Kontoverbindung  Zehnten-Spende / Schatzmeister 
 Sparkasse Dortmund, BLZ 44050199, Konto 101021998 
 Spende für die Gemeindekasse 
 Sparkasse Dortmund, BLZ 44050199, Konto 581000650 
 

    Festliche  
   Bläsermusik  
 
 

am 28.11.2009 mit dem Bläserkreis der  
Adventgemeinden in NRW . 
 
 Das Konzert beginnt um 16.00 Uhr 
 im Gemeindehaus der  
  Adventgemeinde Dortmund . 
 
 Gespielt werden Stücke  
 verschiedenster Epochen  
 sowie Lieder zum Advent.         
 
 
Impressum: Vierteljährliches Gemeindeheft der Adventgemeinde Dortmund  
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten 
Eintrachtstraße 55, 44139 Dortmund 
Redaktion: Thomas Martin (tm) 
Mitarbeiter dieser Ausgabe: Manuel Bendig, Daniel Segref (seg),  
Gudula Siems (gs), Julian Martin (jm) 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 19.12.20 09 


